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Hast Du ein reines
Gewissen?


Reihe:
Herr, warum antwortest Du nicht? (3/4)


Einleitende
Gedanken    
                                                             
Schriftlesung: Jesaja 6, 1-8

Warum erschrak
Jesaja in der Gegenwart Gottes? ………………………………………………….

Wie können
wir heute ein reines Gewissen bekommen, um in die Gegenwart Gottes zu
treten? 



………………………………………………………………………………………………………………


Auch ihr gehörtet
zu denen, die so leben und sich so verhalten – zumindest einige
von euch. Aber das ist Vergangenheit. Der Schmutz eurer Verfehlungen
ist von euch abgewaschen, ihr gehört jetzt zu Gottes heiligem
Volk, ihr seid von aller Schuld freigesprochen, und zwar durch den
Namen von Jesus Christus, dem Herrn, und durch den Geist unseres
Gottes. 1. Korinther 6, 11.

Wann durfte Jesus
einen neuen Menschen aus Dir machen, der nun freien Zugang zum Vater
hat?


………………………………………………………………………………………………………………


Das Blut von Jesus reinigt uns bis in unser Innerstes;
es befreit unser Gewissen von der Belastung durch Taten, die
letztlich zum Tod führen, sodass es uns jetzt möglich ist,
dem lebendigen Gott zu dienen. Hebr.9,14.


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Jesaja 6, 5-7; Lukas 5, 8; Apostelgeschichte 24, 16; 1. Petrus 2,
21-25; Hebräer 13, 18


I.Ja,
denn ich verehre nur Dich

Warum war Gott
nicht mehr bereit, auf die Gebete des Volkes Israels zu hören?


………………………………………………………………………………………………………………

Gegen welches
Gebot verstossen wir, wenn wir nebst Jesus noch andere Götter
verehren?


………………………………………………………………………………………………………………

Wie wird das im
Alten Testament bezeichnet, wenn sich Menschen vom lebendigen Gott
abwenden und sich den Göttern zuwenden?
………………………………………………………………………


„Du, Jeremia,
hör auf, für dieses Volk zu beten! Versuche nicht, bei mir
für sie einzutreten, dringe nicht in mich! Ich werde nicht auf
dich hören.“ Jeremia 7, 16.

Wie sehen die
Götter in unserer Welt, in unserem Leben aus?


………………………………………………………………………………………………………………


„Ihr müsst
wissen: Wer von Habgier erfüllt ist – und Habgier ist eine
Form von Götzendienst –, für den ist kein Platz in
der neuen Welt, in der Christus zusammen mit Gott herrschen wird.“
Epheser 5, 5.

Hat sich in
Deinem Leben ein Götze eingeschlichen? Wie würdest Du ihn
nennen?


………………………………………………………………………………………………………………

Bist Du bereit
diesem Götzen den Rücken zu kehren und Dich wieder ganz
Jesus zuzuwenden?


………………………………………………………………………………………………………………


Meine lieben Kinder;
nehmt euch in Acht vor den falschen Göttern! 1. Johannes 5, 21.

Kannst Du von
ganzem Herzen sagen: Ja, ich verehren nur Dich? …………………………………


Bibelstellen zum Nachschlagen: 2.
Mose 20, 3; Richter 10, 10-16; Jeremia 7, 16-19; Jeremia 11, 11-15;
Jeremia 57, 13;


II.Ja,
denn ich beachte, was Dir wichtig ist

Was baut zwischen
Gott und mir eine Mauer auf?


………………………………………………………………………………………………………………


„Meint ihr, der
Arm des Herrn sei zu kurz, um euch zu helfen, oder der Herr sei taub
und könne euren Hilferuf nicht hören? Nein, sondern wie
eine Mauer steht eure Schuld zwischen euch und eurem Gott; wegen
eurer Vergehen hat er sich von euch abgewandt und hört euch
nicht!“ Jesaja 59, 1-2.

Warum
verschliesst sich Gott, wenn wir Schlechtes tun und trotzdem von ihm
etwas wollen?


………………………………………………………………………………………………………………

Duldest Du in
Deinem Leben Dinge oder Verhaltensweisen, von denen Du genau weisst,
dass sie Gott nicht gefallen? Wie würdest Du sie bezeichnen?


………………………………………………………………………………………………………………

Bist Du bereit,
diese Dinge zu bekennen und in Ordnung zu bringen? …………..………………..


Wann willst Du das tun? …………………………………………………………………………………


„Wascht euch,
reinigt euch! Macht Schluss mit eurem üblen Treiben; hört
auf, vor meinen Augen Unrecht zu tun!“ Jesaja 1, 16


Wenn wir unsere Sünden
bekennen, erweist Gott sich als treu und gerecht: Er vergibt uns
unsere Sünden und reinigt uns von allem Unrecht, das wir
begangen haben. 1. Johannes 1, 9.

Kannst Du von
ganzem Herzen sagen: Ja, denn ich beachte, was Dir wichtig ist?
…………………...


Bibelstellen zum Nachschlagen: 5.
Mose 1,
43-45; 1. Samuel
14, 41-42; Psalm 139, 23-24; Sprüche 1, 24-33; Jesaja 1, 15-18;
Jesaja 57, 17; Jesaja 58, 4-12; 1. Johannes
1, 9; 1. Johannes 3, 22


III.Ja,
denn meine Beziehungen sind geklärt

Warum ist Gott
unser Verhältnis zu unseren Mitmenschen wichtig?


………………………………………………………………………………………………………………

Lebst Du noch in
Beziehungen, die ungeklärt sind? ………………………………………………….


Hast Du schon einen Versuch zur Bereinigung unternommen?
…………………………………….


„Wenn du deine
Gabe zum Altar bringst und dir dort einfällt, dass dein Bruder
etwas gegen dich hat, dann lass deine Gabe dort vor dem Altar, geh
und versöhne dich zuerst mit deinem Bruder! Danach komm und
bring Gott deine Gabe dar.“ Matthäus 5, 23-24.

Lebst Du mit
Deinen engsten Leuten (z.B. Ehepartner) in Frieden? ……………………………….


Mit wem solltest Du möglichst bald Kontakt aufnehmen?
……………………………………………


„Ihr Männer
seid rücksichtsvoll zu euren Frauen! Bedenkt, dass sie der
schwächere Teil sind. Achtet und ehrt sie; denn sie haben mit
euch am ewigen Leben teil, das Gott schenkt. Handelt so, dass nichts
euren Gebeten im Weg steht.“ 1. Petrus 3, 7.


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Maleachi 2, 13-14; Römer 12, 18; 1. Johannes 2, 9


Schlussgedanke


„Wir alle
wissen, dass Gott einen Sünder nicht erhört; er erhört
den, der gottesfürchtig ist und das tut, was Gott will.“
Johannes 9, 31.


Bibelstellen zum Nachschlagen:
Psalm 24, 4-5; Sprüche 15, 29; Micha 6, 8



	

	Kurze Infos:

	
	Stand Gemeindebauteam:
CHF
	39'110.00 – vielen Dank!!!

	
	Sie können von dieser Predigt
	oder von der ganzen Predigtreihe Kassetten bestellen. Die Listen
	liegen auf dem Infotisch.

	
	Sie sind jeden Sonntag zu
	unseren
Gottesdiensten willkommen!

	
	www.feg-zuerich.ch

	
	feg-zuerich@gmx.ch
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